
 

 

 

 

 

Mit zwei Neuerungen startete die Bezirksliga U14 in die neue Spielsaison. Es werden wie 

in allen Ligen jetzt auch 120 Wurf gespielt und es wird nicht mehr in der Turnierform 

sondern die Wettkämpfe werden  mit Hin- und Rückspiel ausgetragen. 

So trat die SG Neptun Markneukirchen am Sonntag gegen den VFB Lengenfeld an. Auf 

der 4-Bahnanlage spielten immer zwei Spieler pro Mannschaft gleichzeitig auf die Bahn. 

Für Markneukirchen gingen Laura Stark und Niklas Pöhland auf die Bahn. Beide fanden 

sehr gut in den Wettkampf. Laura Stark spielte ihre doch schon sehr große 

Wettkampferfahrung aus und zeigte über alle vier Bahnen eine konstante Leistung. Mit 

418 Punkten war sie an diesem Tag die Beste ihres Teams. Niklas Pöhland bestritt in 

seiner erst zweiten Saison einen überraschend guten Wettkampf. Mit jeder Bahn 

steigerte er sich und wurde mit der persönlichen Bestleistung von 410 Punkten belohnt. 

Im zweiten Durchgang gingen Lucy Ullsperger und Jeremy-Lee Barth an den Start. 

Beide begannen den Wettkampf sehr verkrampft und nervös. Während Lucy Ullsperger 

konzentriert um jeden Punkt kämpfte und auf 386Punkze kam, brauchte Jeremy-Lee 

Barth fast 90 Wurf, um richtig in den Wettkampf zu kommen. Erst auf der letzten 

Bahn zeigte er seine gewohnte Leistung. Leider reichte dies nur zu 366 Punkten. 

Lengenfeld konnte die geschlossener Mannschaftsleistung zeigen und gewann damit mit 

1728 Punkten deutlich vor Markneukirchen mit 1580 Punkten. 

Doch schon in zwei Wochen können die Musikstädter bei ihrem ersten Heimspiel der 

Saison gegen Plauen den Spieß umdrehen und einen Sieg einfahren. 
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